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Beschlussvorschlag: 
 
„Der Ausschuss für Kultur und Heimatpflege nimmt die kulturellen Mittelungen zur Kenntnis.“ 
 
 
 
Erläuterungen und Begründungen: 
 
Informationen und Mitteilungen aus dem Produkt Kulturelle Veranstaltungen  
 
Publikumspreis 
Die unjurierte Jahresausstellung Hildener Künstlerinnen und Künstler, die vom 01.12.-22.12.2016 
in der Städtischen Galerie im Bürgerhaus gezeigt wurde, ist von 467 Personen besucht worden. 
Das Publikum war aufgefordert seinen Favoriten zu benennen. Als Publikumspreisträgerin wurde 
Frau Christ Bolte im Rahmen der Finissage (22.12.) ausgezeichnet. Auf ihre Arbeit „Tanguero“ 
entfielen die meisten Publikumsstimmen. Als Preis für diese Auszeichnung wird das Kulturamt 
2019 eine Einzelausstellung mit der Künstlerin in der Städtischen Galerie im Bürgerhaus vorberei-
ten. 
 
Neujahrskonzert 
Mit 187 Gästen war das zurückliegende Neujahrskonzert (01.01.2017) in der Reformationskirche 
Hilden sehr gut besucht. Das 1994 gegründete Posaunenquartett OPUS 4 mit Posaunisten des 
Gewandhausorchesters zu Leipzig gestaltete dieses Konzert mit festlichen Werken, darunter 
Kompositionen für Barockposaunen. Die traditionsreiche Veranstaltung, die bereits seit rd. 30 Jah-
ren in der Reformationskirche stattfindet, bildete einen festlichen Auftakt des Veranstaltungsjahres 
2017. 
 
Auftakt mit ART-IG 
Das Ausstellungsjahr 2017 startete in der Städtischen Galerie im Bürgerhaus mit einer weiteren 
Themenausstellung der Hildener Künstlergruppe ART-IG. Von dem Ausstellungstitel „Verschlüs-
selte Bildbotschaften“ fühlten sich rd. 130 Besucherinnen und Besucher angesprochen. Die Ver-
nissage am 14.01.2017 war daher ein sehr gelungener Ausstellungsauftakt.  
 
QQTec und Traumakel 
Die im Herbst begonnene Zusammenarbeit zwischen den beiden kulturpflegenden Vereinen 
QQTec und Traumakel wurde durch Herrn Günter Kuschmann als Vorstandsmitglied bei QQTec 
gefestigt. Das private Kulturzentrum QQTec wird auch in Zukunft Theaterabende im kleinen For-
mat anbieten. Die Beteiligung bei der kreisweiten „neanderland BIENNALE 2017“ mit einer Auffüh-
rung am 22.07.17 wurde bereits vereinbart. 
 
Fortsetzung des Ausstellungsaustausches zwischen Hilden und Nove Mesto 
Im Jahr 2017 soll der Kulturaustausch zwischen den Partnerstädten Nove Mesto und Hilden durch 
zwei Ausstellungen fortgesetzt werden: 
Vom 12.05.-26.06.2017 stellt auf Wunsch der Partnerstadt Herr Hans-Joachim Uthke eine Ausstel-
lung zum Thema „Die Pillendreher“ in Nove Mesto vor. 
In dieser Werkschau zeigt Uthke Arbeiten (Radierungen, Zeichnungen und Collagen) zum Thema 
Medizin. 
Vom 20.09.-14.10.2017 zeigt die Stadt Hilden in der Städt. Galerie im Bürgerhaus eine Ausstellung 
mit Arbeiten der tschechischen Künstlerin Frau Olga Vyletalova. 
 
 
 
Informationen und Mitteilungen aus der Stadtbücherei: 
 
Einbau automatisierte Außenrückgabe 
Nach Verabschiedung des Haushalts 2016 wurde zeitnah mit der Ausschreibung für die Vergabe 
der automatisierten Außenrückgabe begonnen. Es gibt bundesweit nur drei Fachunternehmen, die 
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in diesem Segment tätig sind. Sie wurden alle zur Abgabe eines Angebots angeschrieben. Zwei 
Firmen haben ein Angebot abgegeben. Die Vergabe erfolgte unter Berücksichtigung des wirt-
schaftlichsten Angebots an die Firma Easycheck in Göppingen, die der Stadtverwaltung Hilden 
durch die Betreuung der Selbstverbuchungsgeräte in der Bibliothek langjährig bekannt ist.  
Vor Beauftragung waren bautechnische Fragen zu klären, so dass sich die Lieferung der automati-
sierten Außenrückgabe in den Dezember hinein verzögert hat. Vor Weihnachten 2016 erfolgte der 
Umbau der Außenfassade sowie das Einsetzen des Rahmens. Der Einbau und die Inbetriebnah-
me der Außenrückgabe erfolgt zu Jahresbeginn 2017. 
 
Erweiterung Erzählkoffer und Einführung von Themenkoffern 
Bereits seit 2013 bietet die Bibliothek Erzählkoffer für Eltern und Erzieher zur Ausleihe an. Die Kof-
fer beschäftigen sich mit einem bekannten Kinderbuch und enthalten außer dem Buch noch weite-
re Medien zur intensiven Beschäftigung mit dem Thema. Insgesamt stehen jetzt acht Erzählkoffer 
zur Verfügung: 
 

1. Das schönste Ei der Welt (2016) 
2. Der Bauernhof (2013) 
3. Der Grüffelo (2016) 
4. Lesepiraten-Dinosauriergeschichten (2013) 
5. Lieselotte sucht einen Schatz (2016) 
6. Sicher ans Ziel (2016) 
7. Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat (2013) 
8. Was macht ein Bär in Afrika? (2016) 

 
Für Erwachsene wurden jetzt – nach Vorbild der Bibliotheken in Dormagen, Erkrath und Neuss - 
auch Themenkoffer ins Angebot aufgenommen. Diese Koffer enthalten jeweils vier bis fünf Bücher, 
Filme und CDs zu nachgefragten Themen: 
 

1. Achtsamkeit 
2. Alles selbst gemacht 
3. Aus Alt mach Neu 
4. Fit im Büro 
5. Hüftgold 
6. Laufen 
7. Schrebergärten 

 
Zusätzlich wurden drei Themenkoffer für „Fans“ zusammengestellt: 
 

1. Downton Abbey 
2. Game of Thrones 
3. Adele 

 
Die Koffer können für jeweils 28 Tage entliehen werden und sind verlängerbar, falls nicht ander-
weitig vorgemerkt. 
 
„Nacht der Bibliotheken NRW 2017“ – Bibliotheken feiern im Geist Europas 
„The Place to be!“ lautet das Motto der diesjährigen „Nacht der Bibliotheken“ in NRW, denn Jung 
und Alt schätzen ihre Bibliothek als Ort zum Treffen, Träumen oder Lernen. Doch was macht die 
Stadtbücherei Hilden zum gefragten Ort? Ganz einfach: Hier sind alle, unabhängig von Einkom-
men, Bildung, Herkunft oder Lebensform willkommen und für manche ist die Bibliothek zu einem 
Wohnzimmer geworden. 

Wie zu Hause fühlen können sich alle Interessierten am Frei-
tag, 10. März 2017 von 19:00 bis 22:00 Uhr, denn dann ver-
wandeln sich die Bibliotheksräume in ein Zuhause. Es gibt 
verschiedene Wohnräume, einen Partykeller und einen Her-
rensalon. Das Bibliotheksteam hat mit zahlreichen Kooperati-
onspartnern viele Mitmachaktionen vorbereitet. Dresscode 
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(wer mag): Pyjama oder Jogginghose.  
EU-Präsident Martin Schulz und das Europäische Parlament haben in diesem Jahr die Schirm-
herrschaft über die „Nacht der Bibliotheken“ übernommen. 
Der vollständige Veranstaltungsflyer wird als Tischvorlage verteilt. 
 
 
Informationen und Mittelungen aus der Musikschule: 
 
Konzerte 
Es ist gute Tradition, dass die Musikschule mit diversen Auftritten und eigenen Veranstaltungen in 
der Vorweihnachtszeit auf das Weihnachtsfest einstimmt. Entsprechend gestalteten auch Ende 
2016 wieder Ensembles und Instrumentalgruppen der Musikschule  

 ein vierstündiges Bühnenprogramm auf dem Hildener Weihnachtsmarkt 

 Auftritte in verschiedenen Seniorenzentren 

 ein stimmungsvolles Adventskonzert in der Kirche St. Marien (mit dem Sinfonischen 
Blasorchester / SBH sowie den Bläser-Ensembles „SBH Brass“ und „Blowing Up“); 

 Weihnachtsmusik in der Fußgängerzone (mit dem Blechbläser-Ensemble „SBH Brass“) 
 
Den Abschluss der Musikschul-Konzerte in der Vorweihnachtszeit bildeten die beiden großen 
Weihnachtsveranstaltungen in der Stadthalle, die in 2016 erstmalig an einem Tag stattfanden (ge-
mäß Einsparvorschlag 2015). 
200 Kinder aus dem Elementarbereich der Musikschule präsentierten ab 11 Uhr die szenisch-
musikalische Geschichte „Der Weihnachtsgipfel“, gefolgt vom großen Weihnachtskonzert der Mu-
sikschul-Ensembles ab 16 Uhr mit noch einmal über 200 Beteiligten. 
 
Darüber hinaus präsentierten sich die Ensembles, die im Rahmen von Kooperationen mit dem 
Helmholtz-Gymnasium und dem Evangelischen Schulzentrum regelmäßig proben und konzertie-
ren, selbstverständlich auch bei den Weihnachtskonzerten der kooperierenden Schulen. Auch in 
verschiedenen Grundschulen waren die „JeKits-Orchester“ in vorweihnachtliche Feierlichkeiten 
eingebunden. 
 
Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ 
Im Januar stehen in der Musikschule regelmäßig die letzten Vorbereitungen für den Regionalwett-
bewerb „Jugend musiziert“ besonders im Fokus. 
Die insgesamt 29 Schülerinnen und Schüler der Musikschule, die am diesjährigen Wettbewerb in 
den Kategorien Klavier solo, Harfe solo bzw. Bläser-Kammermusik teilgenommen haben, erhielten 
im Vorfeld Gelegenheit, das Programm bei mehreren internen Vorspielen sowie einem Kammer-
konzert unmittelbar vor dem Wettbewerb schon einmal vor Publikum zu präsentieren.  
Der Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ im Kreis Mettmann fand am 27. und 28. Januar 2017 
(wie bereits im Vorjahr in Hilden statt.) Unterstützt wurde die Musikschule dabei erneut durch den 
Förderverein der Musikschule, der für das leibliche Wohl der Teilnehmer/innen und Gäste sorgte. 
 
Den Hildener Preisträger(inne)n überreicht die Bürgermeisterin im Rahmen eines Kammerkonzer-
tes am 15. Februar 2017 eine Urkunde der Stadt und würdigt damit ihre besonderen Leistungen.  
 
„Lachen, tanzen, kostümieren – sich in Hilden amüsieren“ 
Teilnahme am Rosenmontagszug 
Bereits zum zweiten Mal bereiten sich interessierte Schüler/innen und Eltern im Rahmen eines 
Projektes in der Musikschule auf die Teilnahme am Rosenmontagszug vor. Als Samba-
Trommelgruppe werden sie auch in diesem Jahr für ausgelassene Stimmung im und am Zug sor-
gen. 
 
Talentförderung 
Die Musikschule bildet regelmäßig interne Arbeitsgruppen, in denen Ausprägung und Erfolg der 
einzelnen Unterrichts-Angebote der Musikschule angesichts sich verändernder Rahmenbedingun-
gen und/oder neuer Herausforderungen überprüft und ggf. neue Konzepte entwickelt werden.  
Eine dieser Arbeitsgruppen beschäftigt sich seit einiger Zeit intensiv mit dem Thema Talentförde-
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rung und entwickelt derzeit ein Konzept, das die gezielte Förderung besonderer musikalischer Ta-
lente bereits im Rahmen von breit angelegten Programmen wie „JeKi(ts)“ sowie insbesondere  
in der weiterführenden Musikschulausbildung noch intensiver als bisher ermöglichen und unter-
stützen soll. 
 
Die Hinführung zum aktiven Musizieren und die weitere Entwicklung des Gestaltungs- und Aus-
drucksvermögens mit einem Instrument und/oder der Stimme korrespondiert mit der Freude am 
Lernen, am eigenen Tun, an der Leistung und am Erfolg.  
Bei Kindern/Jugendlichen mit einem starkem Interesse und Anzeichen für ein überdurchschnittli-
ches Talent ist dabei zu beachten, dass sie in besonderem Maße gefordert und gefördert werden 
sollten, damit ihre Freude am Musizieren und dem eigenen Weiterkommen dauerhaft erhalten 
bleibt. Dabei ist besonders wichtig,  dass sie ihr überdurchschnittliches musikalisches Potential als 
etwas Positives wahrnehmen und ein eigenes Interesse entwickeln können, dieses weiter auszu-
bauen.  
Es sollen nun Strukturen und Anreize geschaffen werden, die die Entwicklung solcher besonderen 
Talente ermöglichen und noch stärker als bisher unterstützen. Mit der Umsetzung des Konzeptes 
soll bereits in diesem Jahr begonnen werden. 
 
Vorschau 
Samstag, 6. Mai 2017 
Aktionstag der Musikschule in der Innenstadt 
 
Samstag, 13. Mai 2017 
Tag der Offenen Tür der Musikschule 
 
9./10./11. Juni 2017 
JeKits-Präsentationskonzerte  
mit den Kindern aus dem 2. JeKits-Jahr aller Hildener Grundschulen 
 
 
 
gez. Birgit Alkenings 
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